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Liebe Gemeinde, 
 
was ist eigentlich Seelsorge?  
 
Telefonseelsorge, Krankenhausseelsorge, Chatseelsorge, Gefängnisseel-
sorge, Hospiz- und Palliativseelsorge, Flughafenseelsorge, Seelsorge im 
gemeindlichen Alltag … Es gibt viele verschiedene Arbeitsfelder. 
 
Im Juli konnte ich an einer Fortbildung zur Notfallseelsorge teilnehmen. 
Seelsorge und Begleitung im echten, wirklichen Notfall: bei einem Unfall 
auf der Straße beispielsweise, bei der Diagnose einer schweren unheil-
baren Krankheit, beim Aushalten dieser schweren Krankheit, wenn ein 
geliebter Mensch im Sterben liegt, bei erfolgloser Reanimation … 
 
Doch ist nur ein Unfall immer eine Krise? Nein, so denke ich: auch im 
gemeindlichen Alltag ist Seelsorge möglich und meiner Meinung nach 
wichtig. Es gibt Momente, in denen ist man in einer Krise, auch wenn es 
von außen und von anderen gar nicht so gesehen wird. Manchmal gibt 
es auch keinen „Auslöser“ wie einen Unfall. Mit Seelsorge sind Gesprä-
che möglich, aber auch Schweigen kann gemeinsam ausgehalten wer-
den, Räume werden eröffnet für das, was gebraucht wird.  
 
Paulus schreibt dazu im Römerbrief: Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig 
in Trübsal, beharrlich im Gebet. … Freut euch mit den Fröhlichen, weint 
mit den Weinenden. (Röm 12, 12.15) 
 
Dafür nehmen Pastorinnen und Pastoren sich Zeit, dazu sind wir ge-
schult, dazu sind wir da: Halt geben, Schweres – ja Krisen, Ausnahmezu-
stände – aushalten, da sein, wenn kein anderer mehr da sein kann: Das 
ist Seelsorge. 
 
Herzliche Grüße, Ihre Pastorin Friederike Giesecke von Bergh  
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Infos aus dem Kirchenvorstand 

 Momentan gibt es keinerlei Einschränkungen durch Corona-Re-
gelungen bei Gottesdiensten, Trauerfeiern und anderen Feiern 
und Veranstaltungen. Wir hoffen, dass es lange so bleibt. 

 Seit einigen Monaten ist das Pfarrbüro im neuen Anbau des 
Pfarrhauses untergebracht. Die bisherigen Räume im Alten Küs-
terhaus stehen leer. Es soll ein Interessenkreis „Altes Küster-
haus“ gebildet werden, um eine attraktive, zukünftige Nutzung 
des Hauses zu überlegen. Interessierte sind herzlich willkom-
men. 

 Die Überlegungen zum Projekt „Offene Kirche“ schreiten weiter 
voran. Es wird einen Ständer für Fürbitt-Kerzen geben, der in der 
Kirche platziert und gestaltet wird. In diesem Zuge soll auch ein 
dazu passender „Taufbaum“ entstehen, an dem die Namen der 
Täuflinge angebracht werden können. Die Öffnung ist für Früh-
jahr/Sommer 2023 geplant. 

 Ebenfalls für diesen Zeitraum ist die Öffnung eines ökumeni-
schen Radweges unserer Nord-Ost-Region des Kirchenkreises 
geplant. Er soll die Kirchen(gemeinden) in Bersenbrück, Gehrde, 
Badbergen und Quakenbrück miteinander verbinden. St. Georg 
ist dabei ein zentraler Ort. 

 Im Zuge der Bildung von Solidarräumen (St. Christophe-
rus/Gehrde, Bonnus/Bersenbrück, St. Georg/ Badbergen, St. Syl-
vester und St. Petrus/Quakenbrück) lernen sich die Kirchenvor-
stände gerade durch gegenseitige Besuche genauer kennen. 

 Bitte merken: der Abendgottesdienst aus einem Ortsteil findet 
am 21. August um 18.30 Uhr in Groß-Mimmelage statt. (näheres 
im Heft) 

 Es wird wieder einen interessanten ökumenischen Abend ge-
ben. (Näheres im Heft) 

 Wir verzichten in diesem Jahr noch auf die Feier eines Gemein-
defestes, so wie es auch das ursprünglich geplante Dorffest nicht 
geben wird. 

 Das Pfarrbüro ist vom 15. August bis 26. August geschlossen. 
Frau Heidemann und Pastorin Giesecke von Bergh sind weiter-
hin erreichbar.  
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Fahrradtour August 

Herzliche Einladung zur letzten gemeinsamen Fahrradtour dieses Jahr: 
Am 25. August 2022 führt uns Hartmut Kleemann wieder über eine 
schon erprobte Tour durch unser Kirchspiel. Treffen ist um 18.00 Uhr 
am Bonhoefferhaus.  

 

Abendgottesdienst in Groß 
Mimmelage: Herzliche Einla-

dung an Alle 

Unser diesjähriger Abendgottes-
dienst in den Ortsteilen findet in Groß 
Mimmelage auf dem Hof Witte, Rö-
wekamps Damm 18, am 21.08.2022 
um 18:30 Uhr statt. Kommen Sie doch 

auch mit dem Rad! 

Anfahrt: Badbergen Markplatz, Bahnhofstraße, Vehser Straße bis zum 
Kreisel Halbmond, dann Richtung Groß Mimmelage Dorfplatz, Tulpen-
straße und bitte in Richtung Röwekamps Damm fahren, ca. 1,5 km, dann 
ist der Hof Witte auf der rechten Seite. 

Der besondere Gottesdienst wird von Pastorin Giesecke von Bergh und 
von Prädikantin Stratmann-Grandke gemeinsam gehalten. Wir bedan-
ken uns bei Familie Witte! 
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Woche der Diakonie 2022 

Vom 04. Bis 11. September 

Am Sonntag, den 11. September um 10.00 Uhr feiern wir gemeinsam 
mit unserer Diakonie einen Gottesdienst zum Thema „Füreinander“. Wie 
ist das Füreinander in unserem Dorf? Wie helfen wir uns gegenseitig? 
Dazu hören wir Stimmen von Bürgern aus Badbergen und vom Diakoni-
schen Werk in unserem Kirchenkreis. Wir wollen auf die Inhalte der dia-
konischen Arbeit eingehen und uns für ganz konkrete Menschen vor Ort 
einsetzen. Ein ganz besonderer Gottesdienst, kommen Sie dazu! 

In unserem Kirchenkreis gibt es in der Woche der Diakonie viele Veran-
staltungen, beispielsweise in unserer Nachbargemeinde St. Petrus in 
Quakenbrück: Ein Kulturabend zum Thema „Ukraine“ am 07. September 
von 18.00–20.00 Uhr in der St. Petrus Gemeinde in Quakenbrück. Die 
weiteren Veranstaltungen in der Woche der Diakonie finden Sie ab Ende 
August auf unserer Homepage: www.stgeorgbadbergen.de  

  

 
Das Diakonische Werk in unserem Kirchenkreis hat ein Kinder- und Ju-
gendkonto ins Leben gerufen, um bedürftigen Kindern und Jugendlichen 
zu helfen. Gerade für viele geflüchtete Menschen aus der Ukraine ist es 
wichtig, dass Kinder und Jugendliche unterstützt werden, da sie im Un-
terschied zu den Eltern noch wachsen und manchen die Kleidung oder 
auch das Schuhwerk, was sie im Februar anhatten, schon zu klein gewor-
den ist. Lassen sie uns gemeinsam unsere Gebete zu Gott bringen und 
uns mit unserem diakonischen Handeln für die Menschen in Not einset-
zen.  
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Veranstaltungen in unserer Nähe 

 

Datum Veranstaltung Veranstaltungsort 

So. 4.9.22 
10.00 Uhr 

Diakonie-Gottesdienst 
Bonnus Kirchengemeinde 

Bersenbrück 

Mo. 5.9.22  
18.00–21.00 Uhr 

Grillfest für Ehrenamtliche Diakonie-
verein Das Netz e.V. Neustadt 

Quakenbrück Restaurant 
Tante Tom, Artlandstr. 55 

Di. 6.9.22  
9.00 Uhr 

Feierliche Eröffnung des Frühstücks-
treffs  

(Zusammenarbeit der St. Martin und 
St. Johannis Kirchengemeinde mit dem 

Verein „füreinander e.V.“) 

St. Johannis Kirchenge-
meinde Bramsche (Gemein-

dehaus) 

Mi. 7.9.22  
18.00-20.00 Uhr 

Kulturabend zum Thema „Ukraine“ 
Gemeindehaus St. Petrus 

Kirchengemeinde Quaken-
brück 

Do. 8.9.22 
12.00 Uhr 

Feierliche Eröffnung des Mittagstisches 
„Ein Süppchen in Ehren“ (Zusammen-
arbeit der St. Martin und St. Johannis 

Kirchengemeinde mit dem Verein „für-
einander e.V.“) 

St. Martin Kirchengemeinde 
Bramsche (Gemeindehaus) 

Do. 8.9.22  
16.00–18.00 Uhr 

Begegnungen schaffen, Begegnungen 
begleiten, offenes Angebot der Kir-

chengemeinden in Bramsche 

Kirchenkaffee für Geflüch-
tete 

St. Martin Bramsche  

Do. 8.9.22  
18.00 Uhr  

Restaurant-Abend 
Pastor-Arning-Haus, Fürs-

tenau 
Fr. 9.9.22  

9.00–11.00 Uhr 
Für alle die ihr Brötchen nicht alleine 

essen wollen 
Offener Frühstückstreff in  

St. Georg, Fürstenau 

Fr. 9.9.22 
10.00–12.00 Uhr 

„Info’s und Mehr“ Diakonie auf dem 
Markt; Vorstellung u.a. von dem Hos-
pizverein, dem Chr. Pflegedienst und 

weiteren diakonischen Angeboten 

Marktplatz Bramsche 

Fr. 9.9.22 
16.00–18.00 Uhr 

Helfertreff für alle die sich für geflüch-
tete Menschen aus der Ukraine einset-

zen 

Gemeindehaus der Ev.-luth. 
Kirchengemeinde Nortrup 

So. 11.9.22  
10.00 Uhr 

Diakonie-Gottesdienst 
St. Georg Kirchengemeinde 

Badbergen 

Während der Woche der 
Diakonie 

Werbefilm Ehrenamtliches Engage-
ment in der Diakonie „FÜREINANDER“ 

In den Kinos Ankum, Bram-
sche und Quakenbrück 

So. 11.9.22  
10.00 Uhr 

Abschlussgottesdienst der drei Kir-
chenkreise 

Melle - Buer 
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Neues vom Friedhof 

Im Moment werden auf dem Alten Friedhof Wege ausgebessert, neu 
verlegt oder auch verlängert. Die Pflasterung des Weges in der Höhe der 
Kanzeltür in Richtung Pfarrhaus ist komplett aufgenommen worden und 
wird bis zum nächsten Querweg verlängert. Ebenfalls wird die Pflaste-
rung des kompletten Turmweges neu verlegt. Die rechte Seite am 
Turmeingang wird optisch der linken Seite am Turmeingang angepasst. 

Eine Bitte: Auf den Rasengräbern und Urnengräbern auf dem Neuen 
Friedhof und auch auf dem Alten Friedhof ist es laut Friedhofsordnung 
nicht erlaubt, Blumen oder andere Dekorationen niederzulegen. Dies ist 
keine neue Regelung, allerdings wird sie immer wieder ignoriert. Sie kön-
nen alles an die dafür aufgestellten Stelen hinstellen. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis. 

Baumaterial: Die Kirchengemeinde fragt sich, wo die hinter der Lei-
chenhalle abstellten Betonplatten verblieben sind. Diese werden auf 
dem Friedhof benötigt. Wer etwas gesehen hat, melde sich bitte. Für 
Diebstahl hat die Kirchengemeinde kein Verständnis. 

 

Altes Küsterhaus – Was nun? 

Am 14.09.2022 um 18.30 Uhr laden wir alle 
interessierten Gemeindemitglieder zur Bil-
dung eines Interessenkreises ein. Was wird 
aus dem Alten Küsterhaus? Wie kann man 
die Räume sinnvoll nutzen? Welche Ideen ha-
ben unsere Gemeindemitglieder?                                     

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste. 
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Erntedank 

Am 2. Oktober ist Erntedank. Wie überall wird auch der Altarbereich 
in St. Georg wieder reich und bunt geschmückt sein. Ein festlicher 
Gottesdienst erwartet Sie und uns, in dem wir auch das Abendmahl 
miteinander feiern. Die Instrumentalgruppe unter Leitung von Pas-
tor i.R. Bauch wird einen besonderen musikalischen Aspekt bieten. 

Wie wird die Ernte werden? Gibt es überhaupt etwas zu Danken? 
Erntedank ist ein Tag, an dem es 
um Rückblick in mehrfacher 
Hinsicht geht. Wir danken für 
die Ernte des vergangenen Jah-
res. Wir rufen in Erinnerung, das 
wir bei aller Verfügbarkeit von 
Lebensmitteln doch immer ab-
hängig sind und bleiben. Viel-
leicht ist bei so manchem die oft 
unbewusste Sehnsucht nach der 
guten alten, heilen Welt im Kopf. 
Eine Vielzahl von Tieren läuft 
über den weiten Hof, grast auf 
baumbestandener Weide... 

Seien Sie herzlich eingeladen zu diesem Gottesdienst, der Raum ge-
ben will für verschiedene Stimmungen – und Kraft, aktuelle Heraus-
forderungen zu bestehen. Ihr Kirchenvorstand 
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Neues aus der Kita 

50 jähriges Jubiläum in der Kindertagesstätte Badbergen 

im Jahr 1972 wurde aus dem ehemaligen Schulgebäude an der Haupt-
straße der Badberger Kindergarten.  

Über 80 Kinder zogen damals in den Kindergarten ein, der mit drei Grup-
pen und einer Nachmittagsgruppe seinen Betreib aufnahm.  

Im Laufe der Jahre wurde der Kindergarten zu einer Einrichtung im Dorf, 
die von vielen Eltern und deren Kindern angenommen wurde. Es zeigte 
sich nach einiger Zeit, dass das alte Gebäude nicht mehr den Erforder-
nissen eines modernen Kindergartens entsprach. Die Verantwortlichen 
waren sich einig, dass es eine Erweiterung geben muss. So konnte 1994 
das neue, großzügige Gebäude bezogen werden. 

2013 wurde die Trägerschaft durch den Kirchenkreis Bramsche über-
nommen. 

Anfang 2019 zeigte sich erneut, dass die heutige Kindertagesstätte wie-
der zu klein war. So wurde durch die Samtgemeinde Artland im Novem-
ber 2019, durch die Aufstellung eines Containers, eine weitere Gruppe 
eingerichtet. 

Heute besuchen 125 Kinder, 23 pädagogische Mitarbeiter*innen, eine 
Hauswirtschaftskraft, zwei Reinigungskräfte und ein Hausmeister die 
Kindertagesstätte. In zwei Regelgruppen, einer Ganztagsgruppe, zwei In-
tegrationsgruppen und in einer Krippengruppe ist die Kita damit bis auf 
den letzten Platz ausgelastet.  

Am 01. Mai 2022 sollte nun das 50-jährige Jubiläum gefeiert werden. Nur 
konnten wir dieses mit den bestehenden Auflagen nicht stattfinden las-
sen. 

Dennoch haben wir mit den Kindern in der Kita eine gesamte Woche ge-
feiert. Am Montag wurde das Haus geschmückt. Der Dienstag war unser 

 05433-8800 
 badbergen-stgeorg@ev-kitas-bramsche.de 
 https://ev-kita-badbergen.de 
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Disco-Tag und am Mittwoch wurden unterschiedliche Spiele in den 
Gruppen gespielt. Am Donnerstag wurde der Bewegungsraum in ein 
Frühstücks Café umfunktioniert und es wurde ausgiebig gefrühstückt. 

Freitag durften wir eine Zauberin begrüßen, die den gesamten Vormittag 
mit uns gezaubert hat. 

Das Ende der Festwoche gestaltete der gemeinsame Familiengottes-
dienst, der von vielen Familien sehr gut angenommen wurde. Hierfür 
möchten wir uns ganz herzlich bedanken, ebenso bei unserer Pastorin 
Frau Giesecke von Bergh für die gemeinsame Planung. 

Ab dem 25. Juli verabschieden wir uns für zwei Wochen in die Sommer-
ferien. Auf dass wir dann im August wieder mit einem vollen Haus star-
ten können. 

Viele Grüße aus der Kindertagesstätte Badbergen 

 

Ehrenamtler in der ev. Kindertagesstätte 

Als Pensionär und Neu-Badberger habe ich im Frühjahr 2018 nach einer 
ehrenamtlichen Aufgabe gesucht. Durch Zufall kam ich auf unsere ev. 
Kita. Die damalige Leiterin war zunächst etwas erstaunt, aber nach Rück-
sprache mit dem Träger, einem kurzen Bewerbungsschreiben und einem 
Führungszeugnis ging es für mich los. Innerhalb kürzester Zeit war ich ins 
Team integriert und die Kinder haben mich sehr schnell angenommen. 
Als Nicht-Pädagoge habe ich natürlich keine fachlichen Aufgaben über-
nommen. Aber allein für die Kinder da zu sein, sich ihrer anzunehmen, 
zuzuhören, vorzulesen, ab und an zu trösten, füllten den Vormittag. Eine 
unglaublich positive Erfahrung war die Offenheit und Unbeschwertheit 
der Kinder. Diese kleinen Persönchen mit ihrem eigenen Charakter und 
teilweise recht ausgeprägtem Willen faszinieren schon sehr. Zugegeben, 
manchmal war für ein Kind der Einstieg in den neuen Kitatag von etwas 
schlechter Laune getrübt, oder tagsüber war etwas irgendwo schief ge-
laufen. Mit Ruhe und Einfühlungsvermögen ließ sich auch das stets 
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gemeinsam meistern. Besonders aufschlussreich fand ich die Einblicke in 
die vielfältige Arbeit einer Kindertagesstätte. Motivation und Engage-
ment aller Erzieher*Innen waren stets über alle Maßen beeindruckend, 
selbst wenn in Coronazeiten und bei personellen Engpässen häufig im-
provisiert werden musste. Schade nur, dass eine für unsere Gesellschaft 
so wichtige Einrichtung nur bei Wenigen im Fokus steht und sie kaum 
gebührende Beachtung und Anerkennung genießt. Lange Rede, kurzer 
Sinn: wer eine ehrenamtliche Aufgabe sucht und gern mit Kindern um-
geht, ist hier genau richtig! Einfach mal die Leiterin der Kita, Marina E-
beling, ansprechen. 

 

Literaturgottesdienst im September 

Im Mittelpunkt des Literaturgottesdienstes am Sonntag, dem 04. Sep-
tember 2022 um 10.00 Uhr, steht das Buch „Der gefrorene Himmel“ von 
Richard Wagamese, das viele Preise gewonnen hat, verfilmt wurde und 
das hier kurz vorgestellt werden soll:  

Richard Wagamese, Der gefrorene Himmel. Heyne-Verlag 

Erzählt wird die Geschichte von Saul Indian Horse, ei-
nem Indianerjungen. Im ersten Teil wird seine indigene 
Herkunft geschildert, bis er nach unglücklichen Um-
ständen in eine kirchliche Schule kommt. Der Alltag 
dort ist geprägt von Gewalt, Erniedrigung und sexuel-
lem Missbrauch. Erleichterung findet Saul im Eisho-
ckey. Schnell steigt er zum Star auf, muss aber immer 
wieder den Alltagsrassismus gegenüber den Ureinwoh-
nern erleben. Nach Jahren geprägt von Alkoholmiss-
brauch kommt Saul nach einem Entzug und der begin-
nenden Verarbeitung seiner Vergangenheit zurück 
zum einzigen Ort, an welchem er je zufrieden war. 
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Quirlige Zeiten 

Viel Gewusel, lautes Geplapper und Gelächter, Bobby Car Wettrennen, 
Papierschnipsel, bunte Finger (– und Gesichter), kreatives Chaos und ein 
nettes Miteinander → das ist die Jungschargruppe der Gemeinde St. 
Georg.  
 
Heidrun Lippold und Silke 
Muche haben jeden 
Donnerstag von 15:30 Uhr 
bis 17 Uhr im Bonhoeffer 
Haus alle Hände voll zu tun, 
um die „Bande“ im Zaum zu 
halten, aber es macht sehr 
viel Spaß und die Kinder 
kommen gerne. 
 
 
Ein Teil der Werke läßt sich 
regelmäßig in den Fenstern 
des Bonhoeffer Hauses 
bewundern. Zusätzlich zum 
gemeinsamen Basteln steht 
aber immer auch Zeit zum 
Spielen und Toben zur 
Verfügung. 
Neue Gesichter sind 
jederzeit herzlich 
willkommen, wobei jedoch 
eine gewisse Regelmäßigkeit 
eingehalten werden sollte, 
damit wir besser planen und 
dokumentieren können. 
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Immer vorausgesetzt, daß die aktuellen Corona - Regeln es zulassen, 
haben wir bis zu den Herbstferien folgendes mit Euch vor: 
 

- 01.09.: sommerliche Fensterbilder 

- 08.09.: bunte Steine 

- 15.09.: Wollgebilde 

- 22.09.: Der Herbst ist da! 

- 29.09.: Erntedank 

- 06.10.: laufende Igel 

- 13.10.: schaurige Fensterdeko 

*gegebenenfalls bitte Mund-Nasenbedeckung mitbringen und die Abstands- 
und Hygieneregeln beachten. 
 
Die Jungschar ist für alle Kinder zwischen 5 und 12 Jahren, die Spaß am 
Basteln, Malen und gemeinsamen Miteinander haben. Sie sollten 
einigermaßen sicher mit einer Papierschere umgehen können. 

Die Konfession spielt hierbei keine Rolle!  

Jeder ist willkommen!  

Wir unterhalten uns über Gott und die Welt. 

Die Eltern haben derweil für anderthalb Stunden Zeit, etwas anderes  zu 
tun ;).  

Das Angebot ist kostenlos! 

Wir freuen uns weiterhin auf eine schöne Zeit mit Euch! Heidrun Lippold 
& Silke Muche 
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Evangelische Öffentliche Bonhoeffer-Bücherei 

In der Bonhoeffer-Bücherei, An der Möhringsburg 1 in Badbergen, gibt 
es keine Coronavirus-Beschränkungen mehr. Das Büchereiteam 
empfiehlt den Nutzern jedoch, weiterhin die nötigen 
Hygienemaßnahmen zu beachten. Das Büchereiteam würde sich sehr 
freuen, wenn weitere Personen ehrenamtlich bei der Betreuung der 
Bibliothek mithelfen würden. Interessenten melden sich bitte bei Hans-
Ulrich Schmitz Tel.: 05433/6272 
In der Bücherei sind diverse Romane, Kinderbücher, Sachbücher, DVDs, 
Hörbücher auf CD, Tonies sowie Kassetten für Kinder kostenlos 
ausleihbar. Es werden zudem immer wieder neue Medien zur Ausleihe 
angeschafft, von denen hier nur einige kurz vorgestellt werden: 

 
Carsten Henn, Der Buchspazierer. Piper- Verlag 
Dies ist ein Roman über das, was Menschen verbindet und 
Bücher so wunderbar macht. Es sind besondere Kunden, 
denen der Buchhändler Carl Christian Kollhoff ihre bestellten 
Bücher nach Hause bringt, abends nach Geschäftsschluss. 
Denn diese Menschen sind für ihn fast wie Freunde, und er ist 
ihre wichtigste Verbindung zur Welt. Als Kollhoff 
überraschend seine Anstellung verliert, zeigt sich, wie Bücher 
und ein neunjähriges Mädchen dazu führen, dass sie alle, auch 
Kollhoff selbst, den Mut finden, aufeinander zuzugehen …   

 
Jule Kaspar, Wanka würde Wodka kaufen. Knaur-Verlag 
In dieser originellen und humorvollen Komödie mit viel Situations-
komik geht es um das Aufeinanderprallen der russischen und der 
deutschen Kultur: Wegen der Mafia muss Wanka im Rahmen eines 
Zeugenschutzprogramms mit neuem Namen nach Deutschland ge-
hen und bekommt einen Schein-Ehemann namens Vladimir und 
dessen Gören, mit denen sie sich überhaupt nicht versteht. Ihr Be-
treuer verzweifelt bald, denn die Russin versagt in jedem Job.  
Trotzdem scheint das Projekt „Integration“ (fast) zu klappen, doch dann 
wird die Russin auf einen Musikproduzenten aufmerksam, der eine 
Stelle als Putzfrau ausgeschrieben hat … 
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Evangelische Öffentliche Bonhoeffer-Bücherei (2 Seiten) 

Martin Michaud, Aus dem Schatten des Vergessens. Verlag Hoffmann u. 
Campe 

Am Tag vor Weihnachten wird in Montréal eine renommierte 
Psychologin auf grausame Weise umgebracht. Zur gleichen Zeit 
verschwindet Nathan Lawson, ein angesehener Anwalt, nach-
dem er in Panik Dokumente auf einem Friedhof vergraben hat. 
Wenig später stürzt sich ein Obdachloser von einem Wolken-
kratzer. Im Mantel des Obdachlosen: die Brieftaschen von Har-
per und Lawson. Sergent-Détective Victor Lessard, der selbst 
ein Getriebener ist, und seine Partnerin Jacinthe Taillon stehen 
vor einem Fall, der sie in die dunkelsten Abgründe sowohl der 

menschlichen Seele als auch der amerikanischen Geschichte führt... 
 
R.J. Palacio, Wunder. Verlag Carl Hanser 
August ist wegen einer angeborenen Gesichtsanomalie anders. 
Dennoch wünscht er sich, wie alle Jungen in seinem Alter, kein 
Außenseiter zu sein. Weil er seit seiner Geburt so oft am Gesicht 
operiert werden musste, ist er noch nie auf eine richtige Schule 
gegangen. Aber jetzt soll er in die fünfte Klasse kommen. Er weiß, 
dass die meisten Kinder nicht absichtlich gemein zu ihm sind. Am 
liebsten würde er gar nicht auffallen. Doch nicht aufzufallen ist 
nicht leicht, wenn man so viel Mut und Kraft besitzt, so witzig, 
klug und großzügig ist - wie August. 

 
Albert Biesinger u.a. (Hg.), Sieht Gott auf der ganzen Welt 
gleich aus? Verlag Kösel 
»Warum gibt es verschiedene Religionen?« Wenn sowohl 
muslimische als auch christliche und jüdische Kinder in eine 
Schulklasse gehen – wer hat dann die »richtige« Religion? 
Gibt es so etwas überhaupt? Und sieht Gott eigentlich auf 
der ganzen Welt gleich aus? Gibt es nur eine Art zu beten? 
In diesem Sachbuch für Kinder geben 16 renommierte For-
scherinnen und Forscher Antworten zu den wichtigsten As-
pekten der großen Frage nach der richtigen Religion.  
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Ökumenischer Abend 

Nach längerer Zwangspause soll es nun wieder einen ökumenischen 
Abend geben. Wir freuen uns sehr und haben überlegt, an eine Veran-
staltung vom vergangenen Jahr anzuknüpfen: einen Gang über unsere 
Friedhöfe. Wir haben ein Thema ausgesucht, zu dem wir an bestimmten 
Stellen Halt machen, Texte hören können, Gebete sprechen, Lieder hö-
ren und/oder unseren Gedanken nachhängen und natürlich miteinander 
reden. Für Gespräche gibt es dann noch einen kleinen Abschluss mit 
Wein/Wasser und Snacks vor der St. Georgskirche. Der Termin: 28. Sep-
tember, 18 Uhr. Die Teams beider Gemeinden laden herzlich ein. 
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Gottesdienste August, September, Oktober 2022 
Sonntag, 07. August 10.00 Gottesdienst 

 
Sonntag, 14. August 10.00 Gottesdienst 

 
Sonntag, 21. August 18.30 Abendgottesdienst im Ortsteil 

Groß-Mimmelage mit Abendmahl 
 

Sonntag, 28. August 10.00 Gottesdienst  
 

Sonntag, 04. September 10.00 Literaturgottesdienst der Bü-
cherei mit Abendmahl  
 

Sonntag, 11. September 10.00 Diakonie-Gottesdienst 
09.45–12.00 Kinderkirche 
 

Sonntag, 18. September 10.00 Gottesdienst  
 

Sonntag, 25. September 10.00 Gottesdienst 
 

Sonntag, 02. Oktober 10.00 Gottesdienst zum Erntedankfest 
mit Abendmahl und mit der Instrumen-
talgruppe 

Sonntag, 09. Oktober 10.00 Gottesdienst 
09.45–12.00 Kinderkirche 
 

Sonntag, 16. Oktober 10.00 Gottesdienst  
 

Sonntag, 23. Oktober 10.00 Gottesdienst 
 

Sonntag, 30. Oktober 10.00 Gottesdienst 
 

Sonntag, 31. Oktober 
Reformationstag 

18.30 ökumenischer Gottesdienst in St. 
Georg 
 

 = Taufe (im Anschluss) möglich            = mit Abendmahl                                                           
= Kinderkirche  
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Evangelisch in Belgien – Gustav-Adolf-Werk 2022 
Die Hauptgruppe Osnabrück des Gustav-Adolf-Werkes (GAW) lädt zu ih-
rem 179. Jahresfest ein. Dieses Jahr findet das Jahresfest bei unseren 
reformierten Geschwistern in der Kirchengemeinde Lengerich im Ems-
land mit einem Festvortrag zu evangelischen Christinnen und Christen in 
Belgien statt. Im Juni konnte Pastorin Friederike Giesecke von Bergh 
schon in Brüssel vor Ort erfahren, wie deutsche Christinnen und Christen 
dort leben. Der Festvortrag von Pastor Steven Fuite – Präsident der Ver-
einigten Protestantischen Kirche in Belgien – wird seine Erfahrungen mit 
uns teilen. Das GAW will mit seiner Arbeit für die evangelischen Glau-
bensgeschwister ein Zeichen der Hoffnung, der Solidarität, des Zutrau-
ens und unseres Glaubens setzen.  

Samstag, 24. September 2021, 18.00 bis 21.00 Uhr: Diasporaabend bei 
der Kirchengemeinde Lengerich /Emsland (Hermann-Meier-Str.3, Len-
gerich). 
 

Gruppen und Kreise 
Bitte wenden Sie sich an die jeweiligen Gruppenleiter.  

Frauenhilfe Start nach den Sommerferien: 07.09.2022 
Jeden 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr 

Altenstube Mittwoch um 15.00 Uhr (außer 1. Mittwoch im Mo-
nat)  

Jungschar jeden Donnerstag von 15.30 bis 17.00 Uhr 
Männerforum jeden 3. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr 
Handarbeitskreis 14tägig am Dienstag um 15.00 Uhr 
SK Mirliton jeden Donnerstag um 20.00 Uhr 
Eltern- und Kind-Gruppe Jeden Montag um 15.00 Uhr 
Instrumentalkreis Übungstermine nach Absprache 

Redaktionsschluss für den nächsten Ruf: Bitte reichen Sie Artikel für 
den nächsten RUF (November-Januar 2022) bis zum 06.10.2022 im 
Pfarrbüro ein oder schicken Sie diese per Mail. Danke. 
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Augenblicke aufgeschnappt … 
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Abbau der Turmuhren – hoffentlich 
kommen sie bald wieder.  

Treffen mit dem KV aus St. Petrus 

Neuer Büroraum 

Konfirmation 2022 


